
  
Stadt Hungen 

   

 Vorlage-Nr.: MI-10/2026  
 
 
 

Betreff: Resolution gegen die Neuanmietung deutlich teurer Kreisliegenschaften 
 

Anlage(n):  
Bereich Antragsteller Aktenzeichen Hungen, 

11 Allgemeine Verwaltung Bündnis`90/Die Grünen  17.08.2026 
 
Beratungsfolge Termin Status 
Stadtverordnetenversammlung 03.09.2026 öffentlich beschließend 

 
Antrag: 
Der Magistrat wird beauftragt, sich gegenüber dem Landkreis Gießen gegen die 
Neuanmietung neuer und teurer Kreisliegenschaften auszusprechen. 
 
Begründung: 
 
In der Tagespresse vom 11.08.2026 (Gießener Anzeiger) und 12.08.2026 (Gießener 
Allgemeine) wurde über die Bestrebungen des Landkreises berichtet, eine neue 
Kreisliegenschaft anmieten zu wollen. Im Vergleich zum Status quo rechnet der Landkreis 
mit 
höheren Mietzahlungen von 1,415 Millionen Euro p.a. 
 
Die in der Tagespresse angeführten Begründungen überzeugen nicht bzw. lassen einen 
dringend benötigten Umzug nicht erkennen. 
 
Bei einem zusätzlichen Finanzbedarf von rund 1,4 Millionen Euro muss die Kreisumlage um 
0,4 Punkte angehoben werden. Das bedeutet unter den aktuellen Umlagekriterien jährliche 
Mehrkosten für die Stadt Hungen von 104.000 Tausend Euro. Gleichzeitig stehen die 
Hessischen Kommunen mit dem Rücken an der Wand. Deswegen haben sich alle 
Kreiskommunen und der Landkreis der Kampagne „Kommunen am Limit" angeschlossen bei 
der die Finanznot gegenüber dem Land und dem Bund verdeutlicht wurde. In Zeiten solch 
knapper Kassen sind Mehrausgaben ohne Not nicht nachzuvollziehen und solche Vorhaben 
aus finanzpolitischer Verantwortung gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises abzulehnen. 
 




